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Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen 
 zur Nahversorgung 

3. NRW-Nahversorgungstag 
Handelsverband Nordrhein-Westfalen und 
Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland 

am 12. Februar 2014 in Hamm   
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Gliederung 
    

   Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen zur 
Nahversorgung 
•  städtebauliche Ziele zur Nahversorgung 
•  § 11 Abs. 3 BauNVO 
•  AG „Strukturwandel im Lebensmitteleinzelhandel 

und § 11 Abs. 3 BauNVO“ 
•  Grenze der Großflächigkeit (BVerwG, Urteil vom 

24.11.2005 – 4 C 10.04) 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Gliederung 
    

   Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen zur 
Nahversorgung 
•  LEP NRW - sachlicher Teilplan „Großflächiger 

Einzelhandel“ 
•  Auftrag des Bundestages:  

Überprüfung § 11 Abs. 3 BauNVO 
•  Fazit 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 städtebauliche Ziele zur Nahversorgung 

•  Erhaltung/Entwicklung der gewachsenen Zentren und 
der zentralen Versorgungsbereiche 

•  wohnungsnahe/wohnortnahe Nahversorgung in 
kompakten Siedlungsstrukturen  

•  Erreichbarkeit auch für Kunden ohne Pkw  
•  Berücksichtigung des demographischen Wandels 
•  Reduzierung Flächeninanspruchnahme  
•  Sicherung der Gewerbe- und Industriegebiete für 

gewerbliche Betriebe (Seveso-II-Problematik) 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 § 11 Abs. 3 Baunutzungsverordnung (BauNVO) 

•  bundesrechtliche Vorgabe für die Zulässigkeit 
großflächiger Einzelhandelsbetriebe 
•  Einkaufszentren 
•  großflächige Einzelhandelsbetriebe 
•  sonstige großflächige Handelsbetriebe, die 

hinsichtlich Verkauf an Endverbraucher und 
Auswirkungen den großflächigen 
Einzelhandelsbetrieben vergleichbar sind  
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 § 11 Abs. 3 Baunutzungsverordnung (BauNVO) 

•  Zulässigkeit außer in Kerngebieten nur in für sie 
festgesetzten Sondergebieten 

•  nachteilige Auswirkungen auf raumordnerische Ziele 
oder auf städtebauliche Entwicklung und Ordnung 

•  widerlegbare Regelvermutung für nachteilige 
Auswirkungen: Überschreitung von 1200 qm 
Geschossfläche 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 AG „Strukturwandel im Lebensmitteleinzelhandel und 
 § 11 Abs. 3 BauNVO“ 

•  Anlass: Handelsbetriebe beklagten Nachteile bei 
Flächenbegrenzung im Vergleich Discounter und 
Vollsortimenter 

•  Arbeitsgruppe Bund/Länder/kommunale 
Spitzenverbände; Ergebnis 2002 

•  Kernaussage: Flexibilität des § 11 Abs. 3 BauNVO 
reicht für sachgerechte Standortentscheidungen aus 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 AG „Strukturwandel im Lebensmitteleinzelhandel und 
 § 11 Abs. 3 BauNVO“ 

•  auch oberhalb von 1200 qm Geschossfläche können 
Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass keine nachteiligen 
Auswirkungen auftreten, wenn 
•  Flächenanteil von nicht nahversorgungsrelevanten 

Sortimenten weniger als 10 % der Verkaufsfläche 
beträgt und 

•  Standort verbrauchernah und städtebaulich 
integriert sowie Verkehrsaufkommen verträglich ist 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 AG „Strukturwandel im Lebensmitteleinzelhandel und 
 § 11 Abs. 3 BauNVO“ 

•  Bauaufsichtsbehörden und Gemeinden nutzen 
Flexibilität zurückhaltend 

•  Gründe: 
•  kein fester Flächenwert 
•  Einzelfallprüfung aufwändig 
•  Verwaltungsstreitverfahren 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Grenze der Großflächigkeit  
 (BVerwG, Urteil vom 24.11.2005 – 4 C 10.04) 

•  großflächige Einzelhandelsbetriebe sind 
planungsrechtlich eine eigenständige Nutzungsart 

•  Einzelhandelsbetriebe sind großflächig, wenn sie eine 
Verkaufsfläche von 800 qm überschreiten 

•  Berücksichtigung Discounter/Vollsortimenter 
•  Entscheidung für Verwaltungspraxis 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Verhältnis § 11 Abs. 3 BauNVO zu landesplanerischen 

Zielvorgaben   
•  § 11 Abs. 3 BauNVO enthält keine Vorgaben für die 

Ausweisung von Kern- und Sondergebieten 
•  Festlegung von Kern- und Sondergebieten in 

gemeindlichen Bauleitplänen erfolgt 
•  unter Berücksichtigung landesplanerischer 

Zielvorgaben und 
•  im Hinblick auf städtebauliche Zielvorstellungen  

(z. B. gemeindliche Einzelhandelskonzepte) 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Landesentwicklungsplan NRW (LEP NRW) 
 sachlicher Teilplan „Großflächiger Einzelhandel“ 

 Inkrafttreten: 13.07.2013 
•  Zielvorgaben für  

•  die gemeindliche Bauleitplanung 
•  Einzelhandelsgroßprojekte i. S. v. § 11 Abs. 3 

BauNVO 
•  keine Zielvorgaben für nicht großflächige 

Einzelhandelsbetriebe i. S. v. § 11 Abs. 3 BauNVO 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 LEP NRW – STP „Großflächiger Einzelhandel“ 

Ziel 1 Standorte nur in Allgemeinen Siedlungsbereichen 

 Kerngebiete und Sondergebiete für Vorhaben i. S. des       
§ 11 Abs. 3 Baunutzungsverordnung dürfen nur in 
regionalplanerisch festgelegten Allgemeinen 
Siedlungsbereichen dargestellt und festgesetzt werden. 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 LEP NRW – STP „Großflächiger Einzelhandel“ 

Ziel 1 Standorte nur in Allgemeinen Siedlungsbereichen 
Begründung: 
•  neue Standorte nur in Allgemeinen Siedlungsbereichen, 

nicht in Gewerbe- und Industrieansiedlungsbereichen 
(GIB) 

•  Sicherung der GIB für Gewerbe- und Industriebetriebe 
(Lage, Verkehrsanbindung, Emissionen usw.) 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 LEP NRW – STP „Großflächiger Einzelhandel“ 
 2 Ziel Zentrenrelevante Kernsortimente: Standorte nur 

in zentralen Versorgungsbereichen 
 Dabei dürfen Kerngebiete und Sondergebiete für 

Vorhaben i. S. des    § 11 Abs. 3 Baunutzungsverordnung 
mit zentrenrelevantem Kernsortiment nur: 

•  in bestehenden zentralen Versorgungsbereichen sowie 
•  in neu geplanten zentralen Versorgungsbereichen in 

städtebaulich integrierten Lagen … 
dargestellt und festgesetzt werden. 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  

LEP NRW – STP „großflächiger Einzelhandel“ 

 2 Ziel Zentrenrelevante Kernsortimente: Ausnahme für 
Nahversorgung 

 Ausnahmsweise dürfen Sondergebiete für Vorhaben i. 
S. des § 11 Abs. 3 Baunutzungsverordnung mit 
nahversorgungsrelevantem  Kernsortiment auch außerhalb 
zentraler Versorgungsbereiche dargestellt und festgesetzt 
werden, wenn nachweislich: 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  

LEP NRW – STP „großflächiger Einzelhandel“ 
 2 Ziel Zentrenrelevante Kernsortimente: Ausnahme für 

Nahversorgung 
–  eine Lage in den zentralen Versorgungsbereichen aus 

städtebaulichen oder siedlungsstrukturellen Gründen, …, 
nicht möglich ist und 

– die Bauleitplanung der Gewährleistung einer 
wohnortnahen Versorgung mit nahversorgungsrelevanten 
Sortimenten dient und 

–  zentrale Versorgungsbereiche von Gemeinden nicht 
wesentlich beeinträchtigt werden. 



Folie 19 08.02.2014 ©  E. Heitfeld-Hagelgans 

Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  

LEP NRW - STP „großflächiger Einzelhandel“ 

 2 Ziel Zentrenrelevante Kernsortimente: Standorte nur 
in Allgemeinen Siedlungsbereichen, Ausnahme für 
Nahversorgung 

 Begründung: 
–  Integrationsgebot: Kern- und Sondergebiete für 

Vorhaben mit zentrenrelevantem Kernsortiment nur in 
zentralen Versorgungsbereichen 

– Ausnahme: Nahversorgung 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Auftrag des Bundestages 2013  

Überprüfung § 11 Abs. 3 BauNVO 

•  ob und inwieweit sich die Struktur des Einzelhandels 
durch das geltende Baurecht nachteilig entwickelt hat 

•  ob und inwieweit die geltende Regelung die Förderung 
der Innenentwicklung behindert oder nachteilige 
Auswirkungen auf städtebauliche Entwicklung hat 

•  Änderungsbedarf in § 11 Abs. 3 BauNVO 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Auftrag des Bundestages 2013 

Überprüfung § 11 Abs. 3 BauNVO 

•  Auftrag von der Bundesregierung an das Deutsche 
Institut für Urbanistik 

•  Länder werden zurzeit beteiligt 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
  
 Fazit: 

•  vorhandene Regelungen haben sich bewährt 
(Anwendung über Rechtsprechung geklärt, 
Rechtssicherheit) 

•  Erhöhung der Flächengrößen: 
•  Netz der Nahversorgung wird grobmaschiger 

(weniger Standorte, größere Läden, längere Wege) 
•  Probleme in der Nachbarschaft nehmen zu 

(städtebauliche Integration, Verkehr, 
Ladenöffnungszeiten) 
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Rechtliche Rahmenbedingungen Nahversorgung 

  
   

  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


